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Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
13. September 2024

Nr. 37

Amtsblatt

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Freitag, 
13. September 2024,
von 14.00 – 16.00 Uhr auf dem 
Frankenplatz.
Die Marktbeschicker freuen sich 
auf Ihren Besuch
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Obstverkauf in Gaggstatt
Der diesjährige Obstverkauf � n-
det am 21. September statt. In-
teressenten melden sich bitte di-
rekt bei Herrn Blumenstock unter 
Tel. 0170/3801967.

GrünStrom Kirchberg 
GmbH
Kontaktdaten:
Tel. 07954/224360
Fax 07954/2243699
Mail:  info@gruenstrom-

kirchberg.de
Weitere Informationen auf
www.gruenstrom-kirchberg.de

Samstag, 21. September 2024
19.00 Uhr Festhalle Kirchberg
Konzert mit der Band CARLOS,
dem TanzZentrum Kirchberg und internationalen Freiwilligen 
der Weckelweiler Gemeinschaften
Freundeskreis Asyl Kirchberg, Eintritt frei – Spenden willkommen

Sonntag, 22. September 2024
9.30 Uhr Stadtkirche
Gottesdienst mit Amnesty International
Ev. Kirchengemeinde mit Amnesty International

Donnerstag, 26. September 2024
19.00 Uhr Gemeindesaal Lendsiedel
Das Land rückt nach rechts?!
Wie die extreme Rechte Einfl uss auf Politik und Gesellschaft 
nimmt
Kirchberger Bündnis, Eintritt frei - Spenden willkommen

... und im Kino Klappe:
„Ich Capitano“, „Mustang“ und als Familienfi lm „Sieger sein“

Herzliche Einladung!

Interkulturelle Woche Interkulturelle Woche 
in Kirchbergin Kirchberg
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
  Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Beratung/P� ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information & Beratung bei Fragen zu P� ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• P� egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 13.09. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim (Altenmünster), Tel. 07951/21121
Am Samstag, den 14.09. 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 
74564 Crailsheim (Roßfeld), Tel. 07951/4730810
Am Sonntag, den 15.09. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550
Am Montag, den 16.09. 
Greifen-Apotheke Schrozberg, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 07935/314
Am Dienstag, den 17.09. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550
Am Mittwoch, den 18.09. 
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Tel. 07953/319
Am Donnerstag, den 19.09. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 
74579 Fichtenau (Wildenstein), Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 26. September 2024.
Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Freitag, 4. Oktober 2024.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 23. September 2024.

Stadt Kirchberg an der Jagst
Gestalten Sie aktiv die Zukunft unserer Jüngs-
ten mit als

Erzieher in der Kindertagesstätte 
Lendsiedel

(m/w/d)
Ihr Pro� l:
 • Erfolgreicher Abschluss als staatl. anerkannte/r Erzieher/-

in
 • Erfahrung im Bereich Orientierungsplan, Beobachtung 

und Dokumentation
 • Impulsgebende Initiierung und Begleitung von Spiel- und 

Bildungsprozessen
 • Freude an der Arbeit mit Kindern in der Natur
 • Einfühlsame und wertschätzende Haltung gegenüber 

Kindern und ihren Familien
 • Engagement und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
 • Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet 

mit Kindern zwischen einem und sechs Jahren
 • Eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD, je nach per-

sönlichen Voraussetzungen, inkl. Altersvorsorgeleistungen 
über die ZVK

 • Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Voll- oder Teilzeit
 • Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Öffnungszeiten der 

Kindertageseinrichtung
 • Eine offene Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen 

und engagierten Team
 • Mitarbeit im Rahmen des laufenden Qualitätsmanage-

mentprozesses
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Weitere Zusatzleistungen wie z. B. ÖPNV-Zuschuss oder 

JobRad-Leasing
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an die Stadt Kirchberg an der Jagst, Personalamt, Schloß-
straße 10, 74592 Kirchberg an der Jagst, oder per E-Mail 
an muley@kirchberg-jagst.de (in einem pdf-Format).
Bei Fragen stehen Ihnen Hauptamtsleiterin Simone Muley, 
Tel. 07954/9801-31, oder die Leiterin der Kindertagesein-
richtung Judith Friedrich, Tel. 07954/8989, gerne zur Verfü-
gung.

Dorfgemeinschaft Lobenhausen e.V.  

 

WILDE ZEITEN IM DORFHAUS 
 

Einladung zum Rehessen  

im Dorfgemeinschaftshaus Lobenhausen 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 27.09.2024   ab 18:00 Uhr   nur Rehbratwürste 
 
Samstag, 28.09.2024  ab 18:00 Uhr  warme Küche 
 
Sonntag, 29.09.2024  11:00 - 14:00 Uhr  warme Küche 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die Dorfgemeinschaft Lobenhausen e.V. 

 
Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.- Nr. 9801-17

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-Nr. 
(keine Adresse)

WICHTIG!!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. Soweit 
Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können Sie sich 
direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen.

1 Sofa + 2 Sessel mit Couchtisch  Tel. 926347

1 runder Tisch ausziehbar  Tel. 926029

Kleiner massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63 Tel. 323

Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77 cm
2 Betten, Kiefer massiv 90 x 190 cm mit passendem Rost
 Tel. 8912

Schranknähmaschine (defekt) für Bastler  Tel. 298057
1 Stereoanlage  Tel. 1020

Schule hat begonnen!Schule hat begonnen!
Nehmen Sie bitte Rücksicht 
im Straßenverkehr!
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Feierliche Amtseinsetzung 
von Bürgermeister Axel Rudolph

Am vergangenen Mittwoch, den 4. September 2024, fand im Rahmen einer öffentlichen 
Gemeinderatssitzung die Amtseinsetzung von Bürgermeister Axel Rudolph in der Festhalle 
Kirchberg an der Jagst statt.Kirchberg an der Jagst statt.
Gemeinderatssitzung die Amtseinsetzung von Bürgermeister Axel Rudolph in der Festhalle 

Die Jagdhornbläser Mittelmühle e. V. eröff-

neten das feierliche Programm.
Der 1. stellvertretende Bür-germeister Max Botsch führ-te durch das Programm.

Vorstand der Weckelweiler Gemein-

schaften Prof. Dr. Steffen Koolmann 

bedankte sich bei BM Axel Rudolph 

für die gemeinsame gute Zusammen-

arbeit und beglückwünschte ihn zu 

seinem neuen Lebensabschnitt.

Vorstand der Weckelweiler Gemein-
Musikalischer Beitrag der Liedertafel Lendsiedel.

Vereidigung und Verpflichtung von Bürger-

meister Axel Rudolph.

Landrat Gerhard Bauer bot 

in seiner Laudatio BM Axel 

Rudolph die Unterstützung 

der Kreisverwaltung an.

Feuerwehrkommandant Alexander 

Müller und der stv. Feuerwehrkom-

mandant Jürgen Fischer überreich-

ten BM Axel Rudolph eine Einsatz-

jacke und eine Einsatzweste.

Ideen und Wünsche der Bürgerin-nen und Bürger wurden gesam-melt.

Ein vielfältiges 
Buffet für die 
Besucherinnen 
und Besucher.

BM Axel Rudolph bei 

seiner Ansprache.

Johannes Haßbecker 
begeisterte das Publi-
kum durch sein ein-
zigartiges Flötenstück.

In der voll besetzten Festhalle zeigte die Lieder-tafel ihr Können.
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Stadtbücherei Kirchberg 
Kirchstraße 3
74592 Kirchberg
Tel. 07954/926152
E-Mail: stadtbuecherei-kirchberg@web.de

Wichtig: Die Stadtbücherei hat von Montag, 9. September 
bis Donnerstag, 26. September 2024 geschlossen!
Ab dem 30.9.2024 stehen wir Ihnen zu unseren regulären 
Öffnungszeiten zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag:  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
  15.00 – 18.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis.
Ihre Stadtbücherei Kirchberg an der Jagst

STERBEFÄLLE

3.9.2024     Roland Lange aus Lendsiedel

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Abteilung Kirchberg
Am Dienstag, den 17. September 2024 � ndet 
um 19.00 Uhr eine Maschinistenübung statt.
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr

Am 27. September 2024 � ndet eine Übung 
um 19.00 Uhr statt.
Die Jugendfeuerwehr Kirchberg/Jagst be-
dankt sich sehr herzlich bei Herrn Georg 

Köhler aus Kirchberg. Er hat zusammen mit seinem Enkel Nils 
eine Holzbank gebaut und auf dem letzten Weihnachtsmarkt ver-
kauft. Den Erlös daraus hat Herr Köhler inzwischen der Jugend-
feuerwehr gespendet, die das Geld für ihre Aus� üge (z. B. Blooz-
essen) gut verwenden kann. Vielen Dank dafür!
Das Jufeu-Team

Gesamtfeuerwehr Kirchberg/Jagst
Am 24. September 2024 � ndet eine Übung 
Absturzsicherung um 19.00 Uhr statt.
Am 28. September 2024 � ndet eine Groß-
übung um 14.00 Uhr in Gaggstatt statt.

gilt allen, die mitgeholfen haben, dass die 
Veranstaltung so harmonisch und rei-
bungslos verlief. Das sehr große und po-
sitive Echo sowie das Lob von vielen Seiten 
war sehr erfreulich und zeigt auch die 
tolle Außenwirkung dieser Feierlichkeit.
Bedanken möchte sich Bürgermeister Axel 
Rudolph und das Rathausteam
 -  bei den mitwirkenden Vereinen für ihre 

gelungenen Auftritte ( Jagdhornbläser 
Mittelmühle e. V., Liedertafel Lendsiedel);

 -  bei Herrn Johannes Haßbecker für das 
einzigartige Flötenstück;

 -  für die herzlichen Reden von Landrat 
Gerhard Bauer, Herrn Prof. Dr. Steffen 
Koolmann und 1. stv. Bürgermeister 
Max Botsch;

 -  bei Herrn Krätzer für das kurzweilige 
Grußwort;

 -  bei Feuerwehrkommandant Alexander 
Müller für die netten Worte und Über-
reichung der Einsatzjacke und Einsatz-
weste;

 -  bei den Nutzern der Halle für ihr Ver-
ständnis, dass kein Trainingsbetrieb 
stattfinden konnte.

Ohne die vielen helfenden Hände 
und das gemeinsame Wirken 

wäre dies nicht möglich gewesen.
Unserem neuen 

Bürgermeister Axel Rudolph 
wünscht das Rathausteam 

einen guten Start in 
Kirchberg an der Jagst.

Ein ganz herzliches Dankeschön

Hausnummer,
Briefk asten 

und 
Klingelschild 

sollen 
lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht einen 
Arzt – oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre 
Hausnummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn Sie drin-
gend Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller sind 
für eindeuti ge Beschrift ungen dankbar.
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Die Freiwillige Feuerwehr blickt auf ein ereignis-
reiches Festwochenende zurück. Bei herrlichem 
Sommerwetter kamen zahlreiche Besucher ins 
Kirchberger Feuerwehrhaus und konnten hinter die 
Kulissen der Feuerwehr blicken. Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm gab es für die 
kleinsten Besucher eine Spielstraße und Rund-
fahrten mit dem Feuerwehrauto. Für Feuerwehrin-
teressierte gab es eine Fahrzeugausstellung und 
Führungen durchs Feuerwehrhaus.
Einen besonderen Grund zum Feiern gab es für 
die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr selbst 
bereits schon am Freitag, denn ab sofort sind alle 
Einsatzabteilungen aus den Teilorten Hornberg, 
Gaggstatt und Lendsiedel mit den Kameradinnen 
und Kameraden aus Kirchberg an einem Standort 
vereint. Die Zusammenlegung aller Einsatzabtei-
lungen war notwendig geworden um die Einsatz-
bereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr für die Zu-
kunft der Stadt Kirchberg sicherzustellen.

Weitere Informationen, Fotos und Videos rund um 
das Festwochenende und die Zusammenlegung 
� nden Sie auf der Homepage 
https://www.feuerwehr-kirchberg.de/

   Rückschau zum Feuerwehrfest in Kirchberg

Festgottesdienst

Gruppenbild der aktiven Einsatzgruppen mit Jugendfeuerwehr

Spielstraße für die Kinder

Verabschiedung der Einsatzabteilung vor dem Bürgerhaus in Hornberg

Feuerwehrfest am Sonntag

Schauübung der Jugendfeuerwehr

Verabschiedung der Einsatzabteilung 
Lendsiedel

Bü rge r me is te r 
Rudolph bei der 
Begrüßung am 
Freitagabend
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KINDERGARTEN

Evangelischer Kindergarten Sonnenschein

28 .  SEPTEMBER  2024
1 4  -  1 6 : 3 0  U H R

Second-Hand-Basar

TISCHRESERVIERUNG BIS 18.09.2024 UNTER:

KLEIDERBASAR.KIRCHBERG@WEB.DE

B A B Y -  &  K I N D E R B E K L E I D U N G ,  S P I E L S A C H E N
A L L E R  A R T ,  S P I E L G E R Ä T E ,  F A H R Z E U G E ,

B Ü C H E R  U N D  V I E L E S  M E H R  . . .

C R A I L S H E I M E R  S T R .  3 4
7 4 5 9 2  K I R C H B E R G  A N  D E R  J A G S T

Second-Hand-Basar

F Ü R  D A S  L E I B L I C H E  W O H L  I S T  G E S O R G T !  E S  G I B T
H E R Z H A F T E S ,  L E B E R K Ä S E ,  K U C H E N ,  W A F F E L N ,  K A F F E E

D E R  G E S A M T E  E R L Ö S  W I R D  D E M
E V .  K I N D E R G A R T E N  S O N N E N S C H E I N  G E S P E N D E T .

INFORMATIONEN

KINO KLAPPE im September 

Do., 12.09.
18.00 Uhr Was will der Lama mit dem Gewehr?
20.30 Uhr Gloria
Fr., 13.09.
18.00 Uhr Gloria
20.30 Uhr Was will der Lama mit dem Gewehr?
Sa., 14.09.
18.00 Uhr Was will der Lama mit dem Gewehr?
20.30 Uhr Gloria
So., 15.09.
15.00 Uhr Sieger sein
18.00 Uhr Gloria
20.30 Uhr Was will der Lama mit dem Gewehr?
Mi., 18.09.
18.00 Uhr Was will der Lama mit dem Gewehr?
20.30 Uhr Gloria
Do., 19.09.
18.00 Uhr Die Gleichung ihres Lebens
20.30 Uhr Ich Capitano

Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 0 79 54/
92 55 66, www.kinoklappe.de

Zur Begleitung der interkulturellen Woche des 
Freundeskreis Asyl zeigen wir drei Filme die sich 
im weitesten Sinne mit Flucht, Verfolgung und In-
tegration befassen. In der Zeit vom 19.9. bis zum 
2.10 zeigen wir „Ich Capitano“, „Sieger sein“ und 
„Mustang“.

Am Sonntag, 22. September um 18.00 Uhr, wird Herr Bernard 
Cantré, Ansprechpartner vom Freundeskreis Asyl Kirchberg, be-
grüßen.

Second-Hand-Basar Lendsiedel
Am Sonntag, den 15. September 2024 � ndet wieder ein Se-
cond-Hand-Basar in Lendsiedel (Gemeindesaal) statt.
Von 13.30 – 15.30 Uhr wird Kleidung für den Herbst/Winter, 
Ausstattung und Spielzeug rund ums Baby und Kind verkauft.
Die Klasse 7 der Schloss-Schule Kirchberg verkauft zudem 
Kaffee und Kuchen.
17 % vom Erlös kommen der Klasse 7 der Schloss-Schule 
Kirchberg zugute.
Nummernvergabe unter Tel. 07954/1060.
Auf zahlreiche Besucher freut sich das Team vom Second-
Hand-Basar Lendsiedel.

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte

Jubiläumsdaten
1848/49 – Die „Deutsche Revolution von 1848“
und ihre Folgen in Hohenlohe-Kirchberg, 
Teil 1
Die „Deutsche Revolution“ im März 1848 war in 
Kirchberg trotz politischer Unzufriedenheit und 

sozialen Missständen sehr friedlich verlaufen.
Die Anzahl der Tagelöhner hatte sich verzehnfacht, seit die Kirch-
berger 1810 Württemberger geworden waren. Unter den Hand-
werkern herrschte ein starker Konkurrenzkampf. Zu den fürst-
lich-hohenlohischen Abgabebelastungen Zehnt (10 % 
Ertragssteuer), Gefälle (Abgaben bei Kauf, Verkauf, Tod und Erb-
schaft), Bestehengeld (Schreibgebühr bei den „Fällen“) waren 
weitere an Württemberg zu leistende Abgaben gekommen. Zahl-
reiche Missernten mit den Folgen Hunger und Arbeitslosigkeit 
ließen ganze Familien auswandern. Damit verloren Handwerker 
und Handel Kundschaft. Modern ausgedrückt: Das Bruttosozial-
produkt ging deutlich zurück.
Einige Beispiele aus dem Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein 
mögen das verdeutlichen.
 1.  Das „Boden-Befreiungs-Gesetz vom 14. April 1848“ bewirk-

te eine Minderung der Belastung der Bürger, aber auch den 
Verlust wesentlicher Einkünfte des Fürsten. (HZAN Ki 65 Nr. 
173; Ki 65 Nr. 148)

 1.1. Fürst Karl von Hohenlohe-Kirchberg und seiner Verwaltung 
sahen das so: „Die aus den politischen Ereignissen und dem 
herrschenden Geist der Au� ehnung entstandenen Umwäl-
zungen der staatlichen und in ihren nächsten Folgen auch 
der grundherrlichen Verhältnisse, aus welchen neben ande-
ren Opfern auch der durch den Zwang der Umstände gebo-
tene Verzicht der fürstlichen Herrschaft auf gewisse, 
seither...[ausgeübte] standesherrliche Prärogative [Vorrech-
te], namentlich der Polizeiverwaltung, die verschiedenen 
Forderungen der Hohenlohe-Kirchberger Grundholden [ab-
gabep� ichtige Bauern auf eigenen Bauernhöfen]... an die 
fürstliche Herrschaft und deren Zugeständnisse in Beziehung 
auf herrschaftliche Gefälle und Abgaben, der weitere Ver-
zicht des Jagdrechtes auf fremdem Grund und Boden, und 
die Erteilung einer Amnestie [der Bürger] für Forst- und 
Jagdvergehen, hervorgegangen sind, trotz Verweigerung der 
seither zur Erhebung gekommenen grundherrlichen Leis-
tungen von Seiten der P� ichtigen, womit zugleich das weite-
re Verlangen um Einsichtnahme der Gefällbücher und sons-
tiger Dokumente in Verbindung steht; ingleichen die 
Volksversammlungen und Wahl eines Abgeordneten zur 
deutschen Nationalversammlung.“ (HZAN Ki 50 Nr. 890)

   Für den württembergischen Adel und seine Verwaltung waren 
die Hohenloher Fürsten nur bevorrechtigte (Groß-)Bauern. 

 1.2. Mutige Bürger weigerten sich, weiterhin Gült, Zehnt, Gefälle 
oder Handlohn an Hohenlohe zu zahlen, z. B. Andreas Ley 
aus Kirchberg weigerte sich, den Handlohn, also die 
Gebühren für die Fortschreibung des Gültbuchs und Ab-
gabenregisters, zu zahlen.

   Andreas Ley hatte die Obermühle in Eichenau erworben. 
Beim königlichen Schultheißen war er gegen Gebühren ins 
Güterbuch der Gemeinde als Besitzer eingetragen worden. 
„Gefälle“ (auch: „Kaufzins“) für den Kauf durften gemäß „Bo-
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den-Befreiungs-Gesetz vom 14. April 1848“ nicht mehr er-
hoben werden und wurden auch nicht erhoben. (HZAN Ki 50 
Nr. 2484, 8 Schreiben)

   Als kurz danach der Vater des Andreas starb, weigerte sich 
auch seine Mutter Handlohn zu zahlen. „Die Handlohnsver-
weigerung der Witwe von Friedrich Ley aus Kirchberg.“
(HZAN Ki 50 Nr. 2499-5, 1849. 3 Schr.).

   Dank derartig aufmüp� gem Verhalten regelte Fürst Karl förm-
lich „Die abgängige Verrechnung der bei den fürstlichen Rent-
ämtern Kirchberg und Döttingen nachgeführten reservierten 
Sterbfälle, welche durch das Erscheinen des Ablösungsge-
setzes vom 14. April 1848 nicht mehr gefordert werden 
können.“ (HZAN Ki 50 Nr. 2496, 9 Schr.)

 Hatte der Bürger gesiegt? War die Revolution erfolgreich?
Hans Friedrich Pfeiffer, 8.8.2024 Fortsetzung folgt

Landesverkehrswacht Baden-Württemberg

Fit für den Schulweg: Mehr Sicherheit für 
Schulkinder im Straßenverkehr

Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und Unfallkasse 
Baden-Württemberg starten umfassende Aktionen zum 
Schulbeginn
Zum Schulstart am 9. September machen die Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg e. V. und die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) mit verschiedenen Initiativen auf die Sicherheit 
der Kinder auf dem Schulweg aufmerksam. Mit dem Banner 
„Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ und der Online-Plattform 
schulwegtrainer.de setzen sie auf Aufklärung und Prävention, um 
Unfälle zu vermeiden und den Schulweg sicherer zu gestalten.
„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder die sicherste Art, um in die 
Schule zu kommen. Doch Kinder müssen das sichere Verhalten 
im Straßenverkehr erst lernen. Wir unterstützen sie mit unserem 
Schulwegtrainer dabei. Dieses digitale Angebot macht die Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger � t für den Schulweg und zeigt 
Erwachsenen sichere Alternativen zum Elterntaxi. Tatsache ist, 
dass vor allem Elterntaxis ein besonderes Unfallrisiko darstellen. 
Deswegen appellieren wir an alle Verkehrsteilnehmenden in der 
Nähe von Schulen besonders achtsam zu sein. Rücksichtnahme 
ist der beste Weg für mehr Sicherheit auf dem Schulweg“ sagt 
Burkhard Metzger, Präsident der Landesverkehrswacht Baden-
Württemberg e. V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrsprävention 
ist dabei entscheidend, um Unfälle zu verhindern. Mit dem Schul-
wegtrainer haben wir ein modernes Tool entwickelt, das sowohl 
Kinder als auch Eltern in der Verkehrserziehung unterstützt. Die 
Banner, die wir zum Schulbeginn aufstellen, lenken zusätzlich die 
Aufmerksamkeit auf die jungen und neuen Verkehrsteilnehmen-
den. Verkehrssicherheit ist eine gemeinsame Verantwortung. Des-
halb ist es wichtig, dass wir Kindern frühzeitig das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr vermitteln und selbst als Vorbilder 
agieren, indem wir Rücksicht nehmen.“

Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg zu Fuß
• Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg gemein-

sam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nutzen Sie 
dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, um die si-
chersten Routen zu identi� zieren.

• Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grundlegen-
den Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen Umgebung, 
wie einer verkehrsberuhigten Straße. Übertragen Sie diese 
Übungen dann schrittweise auf den tatsächlichen Schulweg.

• Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem Schul-
weg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. Beobachten 
Sie dabei, wie es mit verschiedenen Verkehrssituationen um-
geht, und geben Sie ihm gegebenenfalls Hinweise.

• Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind früh 
genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit hat, sich 
in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und Verkehrssitua-
tionen sicher einzuschätzen.

• Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind die 
Bedeutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass es 
immer auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schulweg 
bleibt.

• Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle 
Kleidung oder re� ektierende Accessoires trägt, besonders in 
den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von anderen Verkehrs-
teilnehmenden besser gesehen.

• Gefahrenstellen meiden: Identi� zieren Sie gemeinsam 
mögliche Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark be-
fahrene Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und 
besprechen Sie alternative Wege, um diese zu umgehen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ ist 
fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Initiative des 
Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, des 
Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeriums für Kultus, Ju-
gend und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-Württem-
berg, der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte und 
Gemeinden sowie der Partner der Verkehrssicherheitsaktion GIB 
ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2024/2025 wurden 
landesweit zusätzlich rund 800 Banner in der Nähe von Schulen 
angebracht, die zur Rücksichtnahme auf die verkehrsunerfahre-
nen Erstklässler auffordern.
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des Innern, für 
Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg. Mit Video-
clips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwachsene und 
Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln für 
einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen Empfeh-
lungen sind auch in leichter Sprache verfügbar.
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit � nden Interessierte 
auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und 
www.ukbw.de/schule

Blutspende in Kirchberg

Wer regelmäßig Blut spendet, behält 
die eigene Gesundheit im Blick
Wer Blut spendet, rettet Leben – das 
steht fest. Was nur wenige wissen: Wer 
regelmäßig Blut spendet, profitiert 

auch selbst von einer regelmäßigen Gesundheitskontrolle. Blut-
spenden werden jeden Tag zur Versorgung von Patientinnen und 
Patienten benötigt.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in 
der Region an.

Nächster Termin:
Donnerstag, der 26.9.2024

von 15.30 – 19.30 Uhr
Festhalle, Crailsheimer Straße 34

74592 KIRCHBERG AN DER JAGST
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Viele Patientinnen und Patienten sind zum Beispiel beim Kampf 
gegen eine Krebserkrankung dringend auf überlebenswichtige 
Blutspenden angewiesen. Bedingt durch die geringe Haltbarkeit 
von nur wenigen Tagen, können leere Liegen bei der Blutspende 
schnell zu einem Problem werden! Ausgehend von einer 5-Tage-
Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden 
benötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blut-
präparaten sicher versorgen zu können. Jede Blutspende zählt!

Die Blutspende als regelmäßige Gesundheitskontrolle für 
Spenderinnen und Spender
Vor jeder Blutspende werden der Blutdruck, die Körpertemperatur 
sowie der Hämoglobinwert überprüft. Wer Blut spendet, hat seine 
eigene Gesundheit gut im Blick: Sollten die Messungen außerhalb 
des Normbereichs liegen, erfährt man es beim Blutspendetermin 
und kann der Ursache mit dem Hausarzt nachgehen. Möglichen 
Erkrankungen kann so frühzeitig vorgebeugt werden.

Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu 
retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stun-
de Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme bloß knappe 10 
Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssig-
keitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig 
wieder ausgleichen. Das DRK appelliert an alle Unentschlosse-
nen: Hätte, könnte, sollte – jetzt Blut spenden!
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So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort
unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medizinischen 
Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein 
ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf.
Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhe-
pause mit leckeren Snacks.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter Tel. 0800/11 949 11.

Freundeskreis Asyl Kirchberg

www.freundeskreis-asyl-kirchberg-jagst.de

ForstBW bietet Motorsägenkurse 
am „Sixenhof“ an
Der Forstbezirk Tauberfranken bietet im Forstrevier „Sixenhof“
2024 wieder einen zweitägigen Motorsägengrundkurs das Grund-
modul A an.
Die Kurse werden für Privatwaldbesitzer:innen und Brennholz-
kunden:innen angeboten. In dem 2-tägigen Grundlehrgang wer-
den die Aufarbeitungstechniken von liegendem Holz und die 
Baumfällung unter einfachen Bedingungen geschult. Die Inhalte 
des Lehrgangs sind unter anderem: Motorsägentechnik, Auswahl 
der richtigen Schutzbekleidung, Wartung und P� ege der Motor-
säge, Schärfen der Sägekette, Schnitttechniken am liegenden 
Holz, Entastungstechniken und Baumfällung. Die Unfallverhü-
tungsvorschriften „UVV Forsten“ werden vorgestellt. Die prakti-
schen Übungen erfolgen in Kleingruppen im Forstrevier Sixenhof 
in Kreßberg.
Dieser Lehrgang berechtigt zur Aufarbeitung von liegendem Holz 
und zur Baumfällung bis BHD 20 unter einfachen Verhältnissen. 
Er ist in allen zerti� zierten Wäldern als Kurs nach DGUV 214-059 
Modul A anerkannt.
Geschult wird an und mit der eigenen Motorsäge. Zudem ist das 
Tragen einer vollständigen persönlichen Schutzausrüstung (PSA) 
für die Motorsägenarbeit (Forsthelm mit Gesichts- und Gehör-

schutz, Warnweste, Schnittschutzhose, Schuhe mit Schnittschutz-
einlage) Voraussetzung für die Teilnahme.
Die Kurskosten von 220,00 € werden per Rechnung abgerechnet.
Eine Barzahlung ist nicht möglich!
Kurstermin: Mittwoch, 30. und Donnerstag, 31.10.2024
Telefonische Rückfragen sind gern zu den üblichen Geschäfts-
zeiten unter Tel. 07942/7454908 möglich. Eine Anmeldung richten 
Sie bitte schriftlich per Mail an tauberfranken@forstbw.de mit Ihrer 
vollständigen Adresse und Geburtsdatum.
Sie erhalten mit der Anmeldebestätigung weitere Informationen 
zu Kursablauf und eine Anfahrtsskizze zugesandt.

Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Schwä-
bisch Hall

Förderung der Neup� anzung von 
Obstbaumhochstämmen und Wildobstarten
Obstbäume und Obstwiesen prägen das Bild unserer bäuer-
lichen Kulturlandschaft und sind ökologisch wichtige Lebens-
räume, gliedern, bereichern und verschönern das Landschafts-
bild.
Jahr für Jahr fallen Streuobstbäume Stürmen, Trockenheit und 
zunehmender Überalterung zum Opfer. Um dem Rückgang der 
Streuobstbestände entgegenzuwirken, bezuschusst der Land-
schaftserhaltungsverband die Neup� anzung von mindestens fünf 
Streuobsthochstämmen in der freien Landschaft mit 10,00 € pro 
Baum.
Anträge sowie eine Liste mit geeigneten Sorten � nden Sie auf 
der Homepage des Landratsamtes unter:
www.lrasha.de/de/buergerservice/lev/streuobstfoerderung/
Antragsvordrucke erhalten Sie auch in Ihrer Gemeinde.
Vollständig ausgefüllte Anträge, versehen mit einem Flurkarten-
ausschnitt, auf dem die P� anzstandorte der einzelnen Bäume 
markiert sind, sind bis spätestens 01.03.2025
 • im Bürgermeisteramt der Gemeinde abzugeben oder
 • direkt an Frau Bornemann zu senden oder zu mailen.
Kauf und P� anzungen dürfen erst nach der Genehmigung erfol-
gen und sind bis zum 31.3.2025 – mit Rechnung – zu bestätigen.
Fördervoraussetzungen zum Erhalt oder zur P� anzung von 
Streuobstwiesen:
 • P� anzung von mind. 5 Streuobsthochstämmen/Wildobst.
 • P� anzung nur in freier, außerörtlicher, unbebauter Landschaft.
 • Flurkartenausschnitt mit Markierung der einzelnen P� anz-

standorte der Hochstämme liegt dem Antrag bei.
 • Kauf und P� anzung sind noch nicht erfolgt.
 • Es handelt sich um keine Ausgleichsmaßnahme!
 • Die P� anzung erfolgt nicht in Biotopen, Naturdenkmälern, 

Flachland-Mähwiesen – auch wenn dort eine Streuobstwiese 
bereits vorhanden ist. Eine Prüfung ist über: https://udo.lubw.
baden-wuerttemberg.de oder bei Landwirten über das Pro-
gramm FIONA möglich.

 • Antragsberechtigt sind Privatpersonen, Vereine, Landwirte
  (bei Landwirten ist die De-minimis-Regelung zu beachten).
 • Die P� anzung wird nicht von anderer Stelle bezuschusst
  (Gemeinde, FÖS, Flurneuordnungsverfahren …).
Ein Rechtsanspruch auf einen Zuschuss besteht nicht.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Bornemann vom Bau- und Umweltamt
Telefon: 0791/755-7622, Mail: e.bornemann@LRASHA.de
Postanschrift: Münzstraße 1, 74523 Schwäbisch Hall
Standort: Karl-Kurz-Str. 44, 74523 Schwäbisch Hall

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum 16. So. nach Trinitatis, 15. September 
2024
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium.  (2. Timotheus 1,10b)
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GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AUCH AM TELEFON
Unter der Tel. 07936/3199990 � nden Sie täglich neue Telefon-
andachten von Good News für Hohenlohe. Sie können sich au-
ßerdem sonntags unter der Nummer 07954/9869980 direkt in den 
Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Chor Inspiration
Donnerstag, 12. September 2024, 20.00 – 21.30 Uhr Probe des 
Chores Inspiration im Gemeindehaus in Kirchberg. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind herzlich willkommen! Wir proben für 
unser Weihnachtskonzert am 8. Dezember in Blaufelden.

Samstag, 14. September 2024, 10.00 – 12.30 Uhr, Gemeinde-
haus Kirchberg: Probe des Projektchores für den Kantatengottes-
dienst am 20. Oktober in Kirchberg. Wer noch einsteigen möchte, 
darf gerne dazukommen.

Zum Planen:
Sonntag, 15. September 2024, 15.30 Uhr, in der 
Stadtkirche.
Krümelkirche: „Jesus, der den Sturm stillt.“
Herzliche Einladung an alle Kinder von 0-6 Jah-
ren mit ihren Familien und Freunden zur Krümel-
kirche in der Stadtkirche. Thema ist Jesus, der 
den Sturm stillt.

Im Anschluss gibt es ein fröhliches Krümeln bei Keksen und Ge-
tränken.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 15. September 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfr. 
Flemming Nowak
 15.30 Uhr Krabbelgottesdienst in der Stadtkir-

che: Jesus, der den Sturm stillt.“
Mittwoch, 18. September 2024
 9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor: Probe im Gemeindehaus
Donnerstag, 19. September 2024
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senio-

ren

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel

Sonntag, 15. September 2024  
Link: https://youtube.com/live/Ldys3Hotks8?fea-
ture=share
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche 

mit Taufe von Elias Nadrowski, Lend-
siedel, André Wurziger, Weckelweiler 
und Karl Ernst Schaffert, Eichenau mit Pfr. Hansjörg 
Wittlinger

  Opfer für eigene Gemeinde
 13.30 Uhr Secondhand-Verkauf im Gemeindesaal
 15.30 Uhr Krümelkirche in der Ev. Stadtkirche Kirchberg

Montag, 16. September 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Dr. Helga Detroy, Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer, Im Schmiedberg 5
Dienstag, 17. September 2024
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 18. September 2024
 16.00 Uhr Kon� s in der Kirche
 17.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 19. September 2024
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe in der Bank
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Bibel&Bier im Lamm

Hinweis:
Vorankündigung: Donnerstag, 26. September 2024 – Frauen-
treff: Wir rühren selbst verschiedene Salben an.

Wir sammeln Papier – sammelst du mit? Wir kommen voraus-
sichtlich am 26. Oktober 2024 zum Einsammeln. Herzlichen 
Dank.

Evangelische Kirchengemeinde 
Gaggstatt-Mistlau
Sonntag, 15. September 2024
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Mistlau
Montag, 16. September 2024
 20.30 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
Samstag, 14. September 2024 
Pfarrscheuer 
 9.30 Uhr – 11.30 Uhr Kinderkirchfest unter dem Motto: Du bist 

wertvoll
Sonntag, 15. September 2024 
 10.30 Uhr  Gottesdienst in Triensbach (Pfrin. Nelius-Böhringer) 

mit Taufe
Donnerstag, 19. September 2024 
 20.00 Uhr  KGR-Sitzung in Lobenhausen

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de
Freitag, den 13. September 2024
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 15. September 2024
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 18. September 2024
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Katholische Kirche 
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.
Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 – 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!
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24. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 50, 5-9a; Jak 2,14-18; Mk 8, 27-35

Samstag, 14. September 2024 – Kreuzerhöhung
 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Kirchberg
Sonntag, 15. September 2024 – Gedächtnis der Schmerzen 
Mariens
 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 17. September 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 18. September 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 19. September 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

25. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Weish 2, 1a.12.17-20; Jak 3, 16 – 4, 3; Mk 9, 30-37
Samstag, 21. September 2024
 10.30 Uhr Tauffeier in Rot am See
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 22. September 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Gerabronn

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 24. September 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 25. September 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Advents-Seniorenfreizeit im Kloster Schöntal
Herzliche Einladung ins Tagungshaus „Kloster Schöntal“ zur Ad-
ventsseniorenfreizeit des Dekanats Schwäbisch Hall. Unter der 
Leitung von Nils Neudenberger (Referent für Seniorenpastoral im 
Dekanat Schwäbisch Hall), Ursula Utz (Schwäbisch Hall) und Ur-
sula Silberzahn (Langenburg) sind Sie zu einem abwechslungs-
reichen Programm in der ersten Adventswoche 2024 herzlich ein-
geladen.
Unter dem Thema „Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg“
wollen wir in Gesprächsrunden, beim Singen und Spielen, beim 
adventlichen Basteln und Bewegen uns gemeinsam einstimmen 
auf das nahende Weihnachtsfest. Der Stern wird uns dabei Be-
gleiter sein.
Das Tagungshaus „Kloster Schöntal“ bietet mit seinem besonde-
ren Charakter und der hervorragenden Verp� egung den passen-
den Rahmen für diese besondere Auszeit im Advent.
Dank der Förderung durch die Mutter-Teresa-Stiftung unserer Di-
özese kann auch in diesem Jahr neben dem normalen Teilneh-
merpreis in Höhe von 300,00 € ein reduzierter Martinspreis in 
Höhe von 100,00 € angeboten werden, der Personen mit be-
grenzten � nanziellen Möglichkeiten ganz unbürokratisch eine 
Teilnahme ermöglichen soll. Über organisierte Fahrgemeinschaf-
ten wird das Vorbereitungsteam dafür Sorge tragen, dass allen 
Interessierten die Hin- und Rückreise ermöglicht wird.
Der Anmeldeschluss zur Freizeit ist der 1. Oktober 2024.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung beim Kath. Dekanat Schwä-
bisch Hall.

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen Spendenbriefe 
gemäß dem kirchlichen Datenschutzrecht
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart legt großen Wert auf den Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten. Daher möchten wir Sie informie-
ren, dass wir möglicherweise Ihre personenbezogenen Daten als 
Mitglied der katholischen Kirche in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart nutzen werden, um uns mit einer Bitte um eine solidarische 
Geste in Form einer Spende an Sie zu wenden. Rechtsgrundlage 
für die Nutzung Ihrer Daten für Spendenaufrufe ist die „Ordnung 
zum Schutz personenbezogener Daten bei der Durchführung von 
Fundraisingmaßnahmen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

(FundraisingO)“, veröffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt 2021, Nr. 
2, S. 59 ff., unsere Diözese vom 15. Januar 2021.
Gemäß § 4 der FundraisingO und § 23 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Kirchlichen Datenschutz (KDG) haben Sie das Recht, jeder-
zeit Widerspruch dagegen einzulegen, dass Sie betreffende per-
sonenbezogene Daten zum Zwecke der Direktwerbung oder des 
Fundraisings verarbeitet werden. Nach erfolgtem Widerspruch 
werden Ihre Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
Ihren Widerspruch können Sie richten an:
Bischö� iches Ordinariat
Kirchliches Meldewesen/Hauptabteilung IV – 
Pastorale Konzeption
Eugen-Bolz-Platz 1
72108 Rottenburg a. N.
oder per E-Mail an: meldewesen@bo.drs.de

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen
Vorverlegung des Gottesdienstes auf
Samstag, 14. September 2024
 18.00 Uhr Gottesdienst in Ilshofen
Mittwoch, 18. September 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst in Ilshofen

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Abteilung Jugendfußball
Mit dem neuen Schuljahr beginnt auch die Saison für 
die Jugend. Den Start machen die C-Junioren am 
Samstag, 14.9. um 14.15 Uhr: 
SGM Altenmünster/ Onolzheim - TSG

16.00 Uhr - A-Junioren: 
SGM TSV Schrozberg/ Gammesfeld/ Bartenstein - TSG
Dienstag, 17.9., 19 Uhr - B-Junioren: 
TSG - SGM SV Tüngental/ Braunsbach - TSVT II
Mittwoch, 18.9., 18 Uhr - D-Junioren: 
SV Tüngental II - TSG II (7er)
TSG - TSV Crailsheim

Fußballcamp Frank Mill - TSG Kirchberg
Zu Ferienbeginn veranstaltete die Fußballabteilung ein 3-Tages- 
Camp für fußballbegeisterte Kinder zwischen 6 und 16 Jahren. 



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERGSeite 12  �  Nr. 37  �  13. September 2024

Die Bewirtung gelang durch ein tolles Team in Eigenregie, die 
Trainingseinheiten übernahmen die ehemaligen Bundesligaspie-
ler sowie ab und zu 1990 Weltmeister Frank Mill selbst. Bei hei-
ßem Wetter wurden morgens und mittags Trainingseinheiten sowie 
Spiele durchgeführt. Mit knapp 70 Kindern war das erstmals in 
Kirchberg ausgetragene Event ausgebucht. Ein Dank an alle 
Helfer und das Team um Frank Mill. gez. Olli Kratzsch

Abteilung Fußball, Aktive
Rückblick
TSG Kirchberg - FC Langenburg  2:0 (0:0)
Tore: 1:0, 2:0 Alexander Lemmer  (66., 83.)
Die Gäste aus Langenburg zogen sich von Anfang an bei gegne-
rischem Ballbesitz in die eigene Hälfte zurück und lauerten auf 
Kontermöglichkeiten. In der ersten Halbzeit hatten die Kirchberger 
so doch deutlich mehr vom Spiel und kamen zu einigen Gelegen-
heiten, ohne jedoch nennenswert gefährlich zu werden. Der Gäs-
tetorwart wurde nie richtig gefordert. Der FC konnte lediglich bei 
einigen Standardsituationen das TSG-Tor attackieren. Aber auch 
die Gäste blieben harmlos. Nach der Pause änderte sich nicht viel 
an den Kräfteverhältnissen. Die TSG versuchte es spielerisch und 
der Knoten platzte dann doch! Eine Flanke von Elias Maaß köpf-
te Alex Lemmer unbedrängt ins Tor. Die gleiche Koproduktion 
führte kurz vor Schluss zur Entscheidung. Dario Köhler bestand 
dann die einzige große Prüfung. Andrei Ciorogar setzte einen se-
henswerten Lupfer aus gut 40 Metern an und Köhler parierte in 
höchster Not. Am Ende blieb es bei einem verdienten Heimsieg 
für die aktivere Mannschaft aus dem Jagsttal.
Weiter geht´s für die TSG
Kommende Spiele
4. Spieltag - Sonntag, 15. September
Auswärtsspiel beim FC Billingsbach
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

5. Spieltag - Sonntag, 29. September nach der Volksfestpause
Auswärtsspiel bei der SpVgg Gammesfeld
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

Abteilung Tischtennis
Tischtennissaison startet!
Unsere TSG 3 startet am Freitag, 13.9., in Ellrichshausen, Beginn 
ist um 20.00 Uhr. Mal sehen, wie wir die Sommerpause über-
standen haben. Im direkten Vergleich spielen unsere Jugend-
teams am Samstag, 14.9. in Kirchberg, Beginn ist um 14.00 Uhr.
Bandenwerbungen möglich
Seit dieser Saison könnt ihr uns durch eure Bandenwerbung un-
terstützen. Meldet euch bitte bei Interesse bei mir oder Steffen 
Böck. gez. Olli Kratzsch

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt
Präventionsgymnastik
Am Freitag, 13. September 2024 um 18.00 Uhr 
starten wir wieder in der Alten Schule in Gagg-
statt mit unserer Präventionsgymnastik mit Si-

mone. Neu- und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen.

Besichtigung und Kerzenziehen
Am Mittwoch, 25. September 2024 besichtigen wir die Fa. Stell-
wag in Ilshofen-Eckartshausen. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr in Ils-
hofen-Eckartshausen. Nach einer Führung dürfen wir selbst un-
sere Kerzen ziehen. Treffpunkt für Fahrgemeinschaften um 
14.45 Uhr in Gaggstatt an der alten Schule. Kosten für den Nach-
mittag inkl. Kaffee und Kuchen 20 €. Anmeldung bis zum 22. 
September 2024 bei Kirstin Feinauer, Tel. 07955/926402 oder 
0171/6047440. Gerne dürfen auch Kinder mit und Gäste sind will-
kommen.

Kirchberger Bündnis
EINLADUNG
Das Kirchberger Bündnis lädt im 
Rahmen der Interkulturellen Woche 

2024 ein zum Vortrags- und Gesprächsabend mit Joachim 
Glaubitz am Donnerstag, 26. September um 19.00 Uhr in den 

Gemeindesaal in Kirchberg-Lendsiedel zum Thema „Das 
Land rückt nach rechts?! - Wie die extreme Rechte Ein� uss 
auf Politik und Gesellschaft nimmt“
In Krisenzeiten und Zeiten von Verunsicherung und Unzufrieden-
heit versuchen Rechtsextreme die Politik und die Gesellschaft zu 
beein� ussen und Macht zu gewinnen. Als Zielscheibe ihrer An-
griffe wählen sie neben „denen da oben“ besonders die, die so-
wieso oftmals am Rand der Gesellschaft stehen wie Ge� üchtete 
oder Menschen mit Migrationshintergrund. Das spaltet die Ge-
meinschaft und bringt unsere Demokratie in Gefahr.
In dem Vortrag wird es darum gehen, wie die extreme Rechte 
vorgeht, um die Kontrolle über Informationen und Meinungen in 
den Medien und Diskussionen zu übernehmen. Joachim Glaubitz, 
Referent im Bereich Flucht und Asyl des Caritasverbands Rotten-
burg-Stuttgart, zeigt auf, welche Strategien sie hierfür benutzen 
und wie sie dadurch bereits jetzt die Politik in Deutschland und 
Europa beein� ussen.
Im Anschluss an seinen Vortrag steht Joachim Glaubitz für eine 
Aussprache zur Verfügung.

Seniorenclub Kirchberg

Einladung zum Halbtagesaus� ug am 18. Sep-
tember 2024
Villa Franck, Murrhardt
Die Villa Franck in Murrhardt ist eine Jugendstilvilla. 
Patrick Siben, Kapellmeister der Stuttgarter Saloni-

ker, wird uns durch die Villa und Parkanlage führen.
Im Anschluss wird uns im Jugendstilsalon Kaffee und hausgeba-
ckener Kuchen mit Früchten von den Obstbäumen der Parkanla-
ge serviert.
Die Stuttgarter Saloniker werden uns unter der Leitung von Patrick 
Siben Wiener Kaffeehausmusik aus den Goldenen Zwanziger-
jahren des frühen 20. Jahrhunderts darbieten.
Den Abschluss des Halbtagesaus� ugs werden wir in P� zenmaiers 
Kulinarium am Waldsee in Fornsbach angehen.
An- und Abfahrtzeiten:
Abfahrtzeiten nach Murrhardt Ankunftszeiten in Kirchberg
Gaggstatt  12.00 Lendsiedel 20.40
Tal  12.10 Haller Str. 20.50
Frankenplatz  12.15 Frankenplatz 20.55
Hallerstraße 12.20 Tal  21.00
Lendsiedel 12.30 Gaggstatt 21.00

Liebe Senioren, wir freuen uns über eine hohe Teilnehmerzahl. 
Ihr könnt über die Teilnahme mit dazu beitragen, dass wir eine 
hohe Auslastungsquote des Busses erreichen. Durch die aktive 
Anmeldung und die Teilnahme erreichen wir einen günstigeren 
Fahrkostenbeitrag für jeden mitreisenden Gast.
Durch einen Beitrag aus der Seniorenkasse beläuft sich der Ge-
samtfahrpreis auf 35,- €.
Ihre Anmeldung richten Sie bitte für diesen Halbtagesaus� ug 
unter der Festnetz-Nr. 07954/8693 an Frau Dorothee Vetter. Ge-
gebenenfalls sprechen Sie bitte Ihre Anmeldung auf den Anruf-
beantworter.
Mit freundlichen Grüßen Dorothee Vetter, Friedrich Bröcheler

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel

Herbstfest mit Vortrag über Kirchbergs 
Stadtgeschichte
Am Dienstag, 17.9.2024 laden wir herzlich 
zum Herbstfest in Horlis Bäckerbesen nach 
Jungholzhausen um 19.00 Uhr ein. Als Gast 
haben wir Herrn Folker Förtsch, Stadtarchivar 

aus Crailsheim, mit einem Vortrag über die Geschichte und 
Besonderheiten Kirchbergs. Herr Förtsch hat Anfang des Jah-
res beim Bürgerempfang der Stadt Kirchberg kurzweilig und unter-
haltsam über Kirchberg referiert. Jetzt haben wir Landfrauen 
Gelegenheit diesem interessanten Vortrag zu folgen. Natürlich gibt 
es passend zum Herbstbeginn verschiedene Blootz und Geträn-
ke und genügend Zeit, sich zu unterhalten und auszutauschen. 
Um Anmeldung bei Inge Präger, Tel. 8568 wird gebeten. Wir fahren 
in Fahrgemeinschaften. Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, soll-
te dies bei Anmeldung mitteilen.
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Tortendeko-Workshop
Am Freitag, 27.9.2024 um 19.00 Uhr im Gemeindesaal Lendsie-
del steht ein Tortendeko-Workshop mit Sandra Häfner, gelernte 
Köchin und Hobbybäckerin, auf dem Programm. Sie zeigt uns, wie 
wir Torten wirkungsvoll und dekorativ verzieren und gestalten.
Kursgebühr pro Teilnehmer und Torte, die dann mit nach Hause 
genommen werden darf, 30,- E. Anmeldung bei Inge Präger, Tel. 
8568. (Weitere Infos unter sweet.and.salt.by.Sandy auf Instagram)
Ab November: Drums-Alive-Fitness-Kurs
6 x ab 5.11.2024 - 10.12.2024
Dienstags, 18.30 – 19.30 Uhr im Gemeindesaal Lendsiedel mit 
Clara Hammel
Kosten: 30,- EUR, Anmeldung bei Conny Kindler, Tel. 8673 nach-
mittags.
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Ludwigsburg
Am Samstag, 30.11.2024 fahren wir zum Weihnachtsmarkt nach 
Ludwigsburg. Abfahrt wird gegen 12.30 Uhr sein. Rückfahrt ab 
Ludwigsburg ca. 19.30 Uhr. Geplant ist zunächst der Besuch des 
Residenzschlosses Ludwigsburg, eines der größten im Original 
erhaltenen barocken Bauwerke Europas. Hier erhalten wir eine 
einstündige Schlossführung mit einem Herzog bzw. einer Her-
zogin. Anschließend steht uns die Zeit in Ludwigsburg zum Shop-
pen, Bummeln, Kaffeetrinken und natürlich Weihnachtsmarktbe-
such zur freien Verfügung. Preis für Fahrt und Schlossführung ca. 
25 EUR für Mitglieder, 30 EUR für Nichtmitglieder. Anmeldungen 
bei Inge Präger, Tel. 8568.
Alle unsere Veranstaltungen � nden im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerks des Landfrauenverbandes Württemberg-Baden e. V. 
statt.
Zu allen Veranstaltungen sind interessierte Frauen herzlich ein-
geladen, auch wenn sie (noch) kein Mitglied sind.

Bauernschule Hohenlohe
Brot backen mit Sauerteig
Tagesseminare mit Karl Kirmeier
Im Vordergrund stehen die Sauerteigvermehrung 
sowie Lagerung und Verarbeitung des Sauer-
teigs. Die Teilnehmer werden die praktische An-

wendung von Sauerteig erleben, indem gemeinsam Brot und 
Brötchen, Vinschgauer, Roggentaler u.a. gebacken werden. Dabei 
unterhalten wir uns auch über gesunde Nahrung und Ernährung.
Termine:
Freitagstermin, 20. September 2024, 15.00 – 21.00 oder
Samstagstermin, 21. September 2024, 10.00 – 16.00 Uhr
Veranstaltungsort:
bei Inge Kircher, 74613 Öhringen-Büttelbronn, Mittlerer Weiler 3
Nähere Information und Anmeldung:
Tel. 07941/2975; E-Mail: inge.kircher@t-online.de

Seniorengenossenschaft Kirchberg/Jagst
„Montags-Strickfrauen“: Jeden Montag 
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr treffen wir 
uns regelmäßig zur verabredeten Zeit, um 

bei einer Tasse Kaffee oder Tee zu stricken, zu häkeln, Tipps und 
Tricks (und anderes) auszutauschen.

Veranstaltung zum Thema „Hat die SENGENO eine Zukunft?“: 
Die Veranstaltung in der Festhalle am 24. September 2024 müs-
sen wir leider verschieben. Den neuen Termin geben wir recht-
zeitig bekannt.

Angebot einer Computersprechstunde
Die Seniorengenossenschaft bietet ab September bis Ende des 
Jahres drei Computersprechstunden in ihren Räumen in der 
Poststr. 10 an. Rolf Witt ist IT-Fachmann, war zuletzt an einer 
Hochschule als Systemadministrator und als Informationssicher-
heitsbeauftragter tätig.
In den Bereichen von Windows-Betriebssystemen und Computer-
hardware ist er bewandert (DSL-Anschlüsse, Fritz-Box, Drucker).
Bei Bedarf kann er Einführungen und Beratungen zu Fragen der 
Computersicherheit anbieten (Passwortsicherheit, Erkennung von 
Phishing Mails, Notwendigkeit von Updates u. a.). In begrenztem 
Umfang wird er auch als Helfer für Digitales zur Verfügung stehen.

Seniorengenossenschaft Kirchberg – Jagst e.V.    

   info@sengeno-kirchberg.de 

Veröffentlichung im Amtsblatt am 13. Sep 2024  

 Jeden Montag zwischen 14:00 16:00 Uhr treffen wir uns 
regelmäßig zur verabredeten Zeit, um bei einer Tasse Kaffee oder Tee zu stricken, zu 
häkeln, Tipps und Tricks (und anderes) auszutauschen. 

Veranstaltung zum Thema „Hat die SENGENO eine Zukunft?“: Die Veranstaltung in der 
Festhalle am 24. September 2024 müssen wir leider verschieben. Den neuen Termin geben 

Die Seniorengenossenschaft bietet ab 
September bis Ende des Jahres drei Computersprechstunden in ihren Räumen in der 

Rolf Witt ist IT-Fachmann, war zuletzt an einer Hochschule als 
Systemadministrator und als Informationssicherheitsbeauftragter tätig. 

In den Bereichen von Windows-Betriebssystemen und Computerhardware ist er bewandert 

Bei Bedarf kann er Einführungen und Beratungen zu Fragen der Computersicherheit 
anbieten (Passwortsicherheit, Erkennung von Fishing Mails, Notwendigkeit von Updates 
u.a.). In begrenztem Umfang wird er auch als Helfer für Digitales zur Verfügung stehen. 

Die Teilnahme an der Sprechstunde ist kostenlos, eine Spende für Unkosten sind erbeten. 

(tel. 07954 2980137, E-Mail: 
) oder direkt an unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: Tel: 

; Erika Kellermann: Tel: 8129; Peter Seitz: Tel: 8550; Dorothee 
Vetter: Tel: 8693; Margit Weinhold: Tel: 8891; Frieder Wurziger Tel: 01575 8484067. 
Informieren Sie sich im Übrigen gerne über unsere Neue Website: www.sengeno-

Die Teilnahme an der Sprechstunde ist kostenlos, eine Spende 
für Unkosten sind erbeten.
Termine:
Dienstag, 22. Oktober 2024, 15.00 Uhr
Dienstag, 26. November 2024, 15.00 Uhr

Kontakt: über SENGENO-Büro: Poststraße 10. (Tel.  07954/ 
2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt an 
unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: Tel. 07904/9413340 
(NEUE); Erika Kellermann: Tel. 8129; Peter Seitz: Tel. 8550; Do-
rothee Vetter: Tel. 8693; Margit Weinhold: Tel. 8891; Frieder Wur-
ziger: Tel. 01575/8484067. Informieren Sie sich im Übrigen gerne 
über unsere neue Website www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke 
Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich nach den 
Sommerferien wieder am Mittwoch, 18.9. um 14.00 Uhr – ca. 
16.00 Uhr in der Christuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wendelin, Tel. 07951/7733 
und Martin Wörner, Diakon i. R., Tel. 07951/21720.

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Freitag, 13.9.2024
 17.00 Uhr: noch keine Jungschar - nächste Woche starten wir 

wieder durch J
 19.00 Uhr: Teenkreis
Samstag, 14.9.2024
 20.00 Uhr: Jugendkreis
Sonntag, 15.9.2024
 10.30 Uhr: Gottesdienst (und paralleles Kinderprogramm)
Freitag, 20.9.2024
 17.00 Uhr: Jungschar - HERZLICHE EINLADUNG!!
 19.00 Uhr: Teenkreis
Samstag, 21.9.2024
 20.00 Uhr: Jugendkreis
Sonntag, 22.9.2024
 10.30 Uhr: Gottesdienst (und paralleles Kinderprogramm)

Kindersachenbasar Wallhausen
Der Gemeindekindergarten „Schatztruhe“ Wallhausen veranstal-
tet am 28.9.2024 von 15.00 – 17.00 Uhr einen Kindersachenbasar 
in der Kulturhalle Wallhausen. An 50 Tischen werden Kinderklei-
dung, Spielsachen und Zubehör angeboten. Bei Kaffee, Kuchen 
und Waffeln bietet sich die Gelegenheit zu einer kleinen Pause. 
Natürlich kann auch Kuchen mit nach Hause genommen werden. 
Unten der E-Mail-Adresse basar.wallhausen@gmail.com kön-
nen Sie noch Tische reservieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Chorleitung (m/w/d) gesucht!
Der Männerchor Obersteinach, eine stolze Truppe von 20–25 singbegeisterten 
Herren im besten Alter von 18 bis 73 Jahren, sucht eine/n neue/n Chorleiter/in, 
der/die unsere Töne wieder in harmonische Bahnen lenkt - oder uns zumindest 
glaubhaft vermittelt, dass wir nicht ganz daneben liegen.

Wer wir sind:
•  Sangesfreudig: Vom tiefen Bass bis zum stimmgewaltigen Tenor ist bei 

uns alles vertreten. Manchmal sogar gleichzeitig.
•  Altersunabhängig: Unsere jüngsten Sänger zählen 20 Jahre, unsere äl-

testen haben ihre besten Jahre schon ein paar Mal erlebt - und wir alle 
haben die gleiche Leidenschaft: Singen (und gelegentlich Bier).

•  Traditionsbewusst und modern: Gegründet im letzten Jahrtausend, 
singen wir natürlich die alten Klassiker, wagen uns aber auch mit Freude 
an moderne Werke. Vorausgesetzt, es gibt Noten und sie sind nicht zu hoch.

Was wir bieten:
•  Wöchentliche Proben: Immer donnerstags um 20 Uhr - Änderungen 

möglich.
•  Musikalische Herausforderung: Wir singen alles, von „Ännchen von 

Tharau“ über „80 Millionen“ bis hin zu „Only you“.
•  Gute Gesellschaft: Bei uns trifft sich Jung und Alt, um gemeinsam die 

Freude am Singen zu teilen - und ab und zu auch eine Runde zu schmeißen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Lust auf Männergesang und Gesel-
ligkeit haben, dann melden Sie sich bei uns! 
Wir freuen uns auf eine erste, gemeinsame Probe zum Kennenlernen. 
Kontaktieren Sie uns gerne per WhatsApp oder telefonisch unter 
+49 1575 7289073, unser Vorstand Uwe Schickner brennt rund um die Uhr 
für unseren Chor.

VOLLAUFLAGE
AMTSBLATT ILSHOFEN

In der Kalenderwoche 39/2024 
(27.09.2024) wird das Amtsblatt der 
Stadt Ilshofen an alle Haushalte verteilt 

(Druckaufl age 2.850 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Montag, 23. September 2024, 18.00 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Montag, 23. September 2024, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
Haushalte am 27. Sept. 2024

51. Jahrgang 
Freitag, den 6. September 2024 

Nummer 36

AUSSTELLUNG IN DER PFARRSCHEUER ILSHOFEN

„Durch die Jahre“
von Ursula Schneider-Szutta, Vellberg

vom 7. – 29. September 2024

„Meine Arbeiten folgen keinem festgelegten Plan, sie 

entstehen einfach – im Vorgang des Machens.“

Die Ausstellung ist ein Rundgang durch 

ca. 40 Jahre künstlerischen Schaffens in 

den Bereichen Malerei, Grafi k und Plas-

tik. Dabei wird die Veränderung sowohl 

von Themen als auch Techniken im Laufe 

der Jahre deutlich erkennbar. Immer je-

doch zeigt sich der experimentelle Ansatz 

von Ursula Schneider-Szutta sowohl in 

den Materialien als auch in der Arbeits-

weise.
Die Themen sind vielfältig und reichen von Figürlichem 

über Landschaft zu abstrakten farbintensiven Arbeiten 

auf Leinwand mit Acryl, Pigmenten und Wachs.

Ein Schwerpunkt ist seit Jahren eine eigene Interpreta-

tion der Collagetechnik - bei diesem Crossover begeg-

nen sich klassische Kunst, zeitgenössische Malerei, 

Grafi k und Texte aus Literatur und Massenmedien.

In der Pfarrscheuer Ilshofen werden Gemälde, 

Collagen und Tonarbeiten in Raku-Technik ge-

zeigt.

Ursula Schneider-Szutta hatte bereits Einzel-

ausstellungen und hat an verschiedenen 

Gruppenausstellungen teilgenommen.

Vernissage:
Samstag, 7. September 2024 

um 19.00 Uhr.

Öffnungszeiten:
Sonntag, 8. September 2024 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Sonntag, 15. September 2024 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Sonntag, 22. September 2024 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Samstag, 28. September 2024 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (Töpfermarkt)

Sonntag, 29. September 2024 14.00 Uhr – 17.00 Uhr (Töpfermarkt)

VOLLAUFLAGE
MITTEILUNGSBLATT GERABRONN

In der Kalenderwoche 38/2024 
(21.09.2024) wird das Amtsblatt der 

Gemeinde Gerabronn an alle Haushalte ver-
teilt (Druckaufl age 1.980 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Mittwoch, 18. September 2024, 14.00 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Montag, 16. September 2024, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
Haushalte am 21. Sept. 2024

Nummer 35

53. Jahrgang

Samstag, 31. August 2024
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vhsCrLand

vhs_crailsheim_land

Sei 
dabei!

Das Herbstsemester 

der vhs beginnt am 

1. September 2024

Die vhs Crailsheim-Land e. V. startet 

mit zahlreichen neuen Kursen und 

Veranstaltungen ins Herbstsemester.

Ab dem 2. September 2024 finden Sie 

das Programm auf der Homepage 

www.vhs-crailsheim-land.de mit 

umfangreichen Angeboten aller 12 

Standorte. Ab diesem Zeitpunkt ist 

eine Anmeldung online möglich.

Das örtliche Programmheft liegt dem 

nächsten Mitteilungsblatt bei. Sie 

finden es aber vorab schon digital 

auf der Homepage der Stadt Gera-

bronn unter www.gerabronn.de.

Wir freuen uns auf Ihre rege Teilnah-

me am Kurs- und Veranstaltungsan-

gebot der vhs Gerabronn.

Leitung: Annette Wolf

Tel. 07952/60429

Mail annette.wolf@gerabronn.de

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem 

Ansprechpartner 
Vorwahl:
0 79 53



Als Mensch gefragt
Die Weckelweiler Gemeinschaften sind ein Sozialunter-
nehmen der anthroposophisch orientierten Behinderten-
hilfe. Aktuell suchen wir folgende Unterstützung:

www.weckelweiler.de/jobs

Psycholog:in in Teilzeit (m|w|d)
Personalsachbearbeitung in Teilzeit (m|w|d)
Textilreinigungsmeister:in (m|w|d)
als Leitung unserer Wäscherei

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
oder nach Vereinbarung einen

Mitarbeiter (m/w/d)

zum Korrekturlesen, in Teilzeitbeschäft igung 
oder alternati v auf 520-Euro-Basis

(Arbeitszeit auch nachmitt ags)

Hierbei sind besonders gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse wichti g.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
eine angemessene Vergütung sowie die üblichen Sozial-
leistungen.

Wenn Sie an einer sicheren Beschäft igung auf Dauer 
sowie an einem freundlichen und familiären
Arbeitsumfeld interessiert sind, reichen Sie bitt e Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter
monika.siegemund@krieger-verlag.de ein oder rufen 
Sie uns unter Telefon 0 79 53/98 01-16 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Gasthaus Zur Lindenau • Wanderstr. 5 • 74592 Kirchberg-Mistlau 
Mehr Infos: www.gasthauszurlindenau.de

Veranstaltungen im September in der Lindenau in Mistlau:
„Wundersame Worte wandeln“- Lyrik triff t Harfe mit 
Nina Piorr und Susanne Bischoff  am Sa., 14. September um 19 Uhr 
Reservierung erbeten
Schnitzeltag am So., 15. September ab 12 Uhr, Reservierung erbeten
Führung durch Sylvi’s Baumparadies So., 15.September um 
14 Uhr und 16 Uhr in der Wanderstr. 12
Bilder der Ausstellung von Britta Springler werden ausgetauscht 
und Bilder können erworben werden.  

Elke Kühn & das Lindenau Team

Suche Äpfel zum Aufsammeln!
Wir würden gerne mit unseren Kindern Äpfel sammeln und 
unseren eigenen Saft  pressen lassen. Wenn Sie eine Streu-
obstwiese besitzen und diese dieses Jahr nicht abernten, 
würden wir uns sehr freuen, dies machen zu dürfen. 
Melden Sie sich gerne unter der 07954/2980066 oder 
per E-Mail: info@jugenial.de 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


